
Rudolf Kubitschek (1895-1945)

Die Männer halt
Ein Waldler liegt todkrank, und es ist ihm keine Hilfe mehr.

Das Weib schlägt die Hände überm Kopf zusammen und jammert und schreit:

»O du mei' liawer, guater Mann, nur a oa'zig's süaß's Waartl sag' mir noh, eh's dahigehst, nur a oa'zig's süaß's Waartl!«

Darauf erfüllt ihr der Mann den Willen und brummt:

5 »Höni(g)!«

Und dreht sich um im Bett und kehrt seinem Weib und der ganzen Welt zum letzten Mal sein Hinterdorf zu und
richtet sich zum Sterben.
(79 words)
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